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Einleitung und grundsätzliche 
Informationen 
Diese Kundeninformation richtet sich an Anlagenbetreiber sowie Installateure, die eine automatisier-

bare Einspeiseanfrage für eine Photovoltaik-Erzeugungsanlage bei der N-ERGIE Netz GmbH stellen 

oder an deren Umsetzung beteiligt sind. 

Sie beschreibt den Ablauf automatisierter Einspeiseanfragen, die über das Kundenkonto digital bear-

beitet werden, und dient als Orientierungshilfe zur Einordnung der eigenen Rolle, der erforderlichen 

Mitwirkung sowie der im Prozess angezeigten Schritte und Statusmeldungen. 

Ziel dieser Kundeninformation ist es, die Bearbeitung der Einspeiseanfrage transparent darzustellen 

und eine strukturierte, nachvollziehbare Abwicklung bis zur Inbetriebnahme und Vergütung der Erzeu-

gungsanlage zu ermöglichen. 

Ziel dieser Kundeninformation 

Diese Kundeninformation erläutert die wesentlichen Schritte und Zuständigkeiten im Rahmen automa-

tisierter Einspeiseanfragen für Photovoltaik-Erzeugungsanlagen. 

Sie unterstützt Anlagenbetreiber dabei, 

• den für sie relevanten Prozessweg zu erkennen, 

• ihre Mitwirkungspflichten im Kundenkonto korrekt zu erfüllen, 

• sowie den Bearbeitungsstand ihrer Einspeiseanfrage nachvollziehen zu können. 

Gleichzeitig dient sie für Installateure als fachliche Orientierung zur Einordnung ihrer Aufgaben im Ge-

samtprozess. 

Geltungsbereich und Leistungsgrenzen 

Diese Kundeninformation gilt für automatisierbare Einspeiseanfragen von Photovoltaik-Erzeu-

gungsanlagen mit einer installierten Gesamtleistung von bis zu 30 kWp. 

Innerhalb dieses Leistungsbereichs wird zwischen folgenden Fällen unterschieden: 

• Einspeiseanfragen bis 25 kWp 

• Einspeiseanfragen mit einer Leistung ab 25 kWp bis 30 kWp 

Ab einer installierten Leistung von 25 kWp ergeben sich zusätzliche technische und regulatorische 

Anforderungen.  

Diese führen dazu, dass im weiteren Verlauf des Prozesses ein zusätzlicher Prozessschritt im Zusam-

menhang mit der Bestellung eines Funk-Rundsteuerempfänger (FRE) bereitgestellt wird. 

Die Anzeige zusätzlicher Prozessschritte erfolgt automatisch auf Basis der im Antrag angegebenen 

Anlagendaten. 

Grundsätzlicher Aufbau des Prozesses 

Der Prozess einer automatisierten Einspeiseanfrage besteht aus mehreren aufeinander aufbauenden 

Prozessschritten, die im Kundenkonto übersichtlich dargestellt werden. 
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Der Ablauf ist nicht strikt linear.  

Abhängig vom Bearbeitungsstand und von den angegebenen Anlagendaten können: 

• einzelne Prozessschritte zunächst nicht verfügbar sein, 

• Prozessschritte parallel bearbeitet werden, 

• oder zusätzliche Eingabemasken automatisch eingeblendet werden. 

Je nach Anlagenkonfiguration werden im Kundenkonto sieben oder acht Prozessschritte angezeigt. 

Rolle des Kundenkontos im Prozess 

Das Kundenkonto stellt die zentrale Plattform für die Bearbeitung automatisierter Einspeiseanfragen 

aus Sicht des Anlagenbetreibers dar. 

Im Kundenkonto werden: 

• alle relevanten Prozessschritte angezeigt, 

• der jeweilige Bearbeitungsstatus dargestellt, 

• erforderliche Angaben durch den Anlagenbetreiber erfasst, 

• sowie wichtige Dokumente, wie die Anschlusszusage, bereitgestellt. 

Nicht alle technischen Festlegungen werden direkt durch den Anlagenbetreiber im Kundenkonto vor-

genommen. 

Bestimmte technische Entscheidungen - insbesondere zur Ausgestaltung des Messkonzepts und der 

Inbetriebsetzung - werden durch den beauftragten Elektroinstallateur getroffen.  

Im Kundenkonto wird hierzu der Bearbeitungsstatus der Inbetriebsetzung angezeigt, nicht jedoch die 

vollständige technische Detailfestlegung. 

Beteiligte Rollen im Überblick 

An der Bearbeitung automatisierter Einspeiseanfragen sind folgende Rollen beteiligt: 

Rolle Anlagenbetreiber 

Anlagenbetreiber 

Der Anlagenbetreiber ist für die Bearbeitung der im Kundenkonto angezeig-

ten Prozessschritte verantwortlich und stellt die für Inbetriebnahme und Ver-

gütung erforderlichen Angaben bereit. 

Anlagenerrichter / 

Installateur 

Der Installateur kann die Einspeiseanfrage im Auftrag des Anlagenbetrei-

bers stellen, legt technische Festlegungen – wie das Messkonzept – ver-

bindlich fest und reicht die Inbetriebsetzung der Erzeugungsanlage über 

das Installateurportal ein 

N-ERGIE Netz 

GmbH 

Die N-ERGIE Netz GmbH prüft die Einspeiseanfrage, erstellt die Anschluss-

zusage und übernimmt die weitere netzseitige Bearbeitung. 

 

Die konkrete Aufgabenverteilung zwischen Anlagenbetreiber und Installateur sowie der Einstieg in den 

Prozess werden im folgenden Kapitel näher erläutert.  
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Rollenkonzept und Aufgabenverteilung 
bei Einspeiseanfragen 
Im Rahmen Einspeiseanfragen sind mehrere Rollen beteiligt, die jeweils klar abgegrenzte Aufgaben 

im Gesamtprozess übernehmen. 

Ziel dieses Rollenkonzepts ist es, eine eindeutige Zuständigkeit für fachliche, technische und organi-

satorische Prozessschritte sicherzustellen und eine konsistente Bearbeitung der Einspeiseanfrage zu 

ermöglichen. 

Unabhängig davon, ob die Einspeiseanfrage durch den Anlagenbetreiber selbst oder durch einen An-

lagenerrichter / Installateur gestellt wird, erfolgt die weitere Bearbeitung nach der Anschlusszusage 

grundsätzlich über das Kundenkonto. 

Antragstellung und Einstieg in den Prozess 

Eine automatisierte Einspeiseanfrage kann auf zwei Arten initiiert werden: 

• durch den Anlagenbetreiber selbst über das Kundenkonto 

• durch einen Anlagenerrichter / Installateur im Auftrag des Anlagenbetreibers 

Der Unterschied zwischen diesen beiden Fällen liegt ausschließlich im Einstieg in den Prozess. 

Die nachgelagerten Prozessschritte, deren Reihenfolge sowie die erforderlichen Angaben sind iden-

tisch aufgebaut. 

Hat der Anlagenerrichter die Einspeiseanfrage gestellt, muss der Anlagenbetreiber die Anfrage nach-

träglich im Kundenkonto hinzufügen, um die weiteren Prozessschritte bearbeiten zu können. 

Aufgaben des Anlagenbetreibers 

Der Anlagenbetreiber ist für die Bearbeitung der im Kundenkonto angezeigten Prozessschritte verant-

wortlich, soweit diese nicht explizit durch den Installateur auszuführen sind. 

Zu den Aufgaben des Anlagenbetreibers zählen insbesondere: 

• das Einsehen der Anschlusszusage, 

• die Bearbeitung der im Kundenkonto als „Aktion erforderlich“ gekennzeichneten Prozess-

schritte, 

• die Beauftragung des Installateurs zur Festlegung des Messkonzepts innerhalb der Inbetrieb-

setzung, 

• die Auswahl, ob der Messstellenbetrieb durch die N-ERGIE Netz GmbH erfolgen soll, 

• die Angabe der Veräußerungsform des eingespeisten Stroms, 

• die Eingabe vergütungsrelevanter Informationen, 

• sowie die Hinterlegung der SEE-Nummer aus dem Marktstammdatenregister. 

Der Anlagenbetreiber ist zudem dafür verantwortlich, erforderliche Abstimmungen mit dem Installateur 

rechtzeitig vorzunehmen, um Verzögerungen im Prozess zu vermeiden. 
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Aufgaben des Anlagenerrichters / Installateurs 

Der Anlagenerrichter / Installateur übernimmt im Gesamtprozess insbesondere technische und aus-

führende Aufgaben. 

Hierzu zählen: 

• die Antragstellung im Auftrag des Anlagenbetreibers (falls zutreffend), 

• die fachliche Abstimmung mit dem Anlagenbetreiber zu Messkonzept, Messstellenbetrieb und 

ggf. Funk-Rundsteuerempfänger, 

• sowie die Einreichung der Inbetriebsetzung der Erzeugungsanlage und die verbindliche 

Festlegung des Messkonzepts über den separaten Inbetriebsetzungsantrag für Installateure 

über das Installateurportal. 

Die Inbetriebsetzung kann erst erfolgen, nachdem die erforderlichen Angaben zum Messstellenbetrieb 

vorliegen. 

Sie wird nicht über das Kundenkonto, sondern ausschließlich über das Installateurportal eingereicht. 

Im Kundenkonto wird der Status auf Eingereicht geändert, sobald der Installateur den Inbetriebset-

zungsvorgang abgegeben hat. 

Technische Festlegungen und Statusanzeige im Kundenkonto 

Nicht alle technischen Festlegungen werden direkt im Kundenkonto vorgenommen. 

Insbesondere gilt: 

• Die technische Auswahl des Messkonzepts innerhalb des Inbetriebsetzungsvorgangs wird 

durch den Installateur festgelegt. 

• Im Kundenkonto wird der Bearbeitungsstatus der Inbetriebsetzung angezeigt, nicht jedoch 

die technische Detailfestlegung. 

• Änderungen oder fachliche Bewertungen des Messkonzepts erfolgen ausschließlich über den 

Installateur. 

Das Kundenkonto dient der transparenten Darstellung des Bearbeitungsstands und der erforderlichen 

Mitwirkung des Anlagenbetreibers. 

Überblick: Wer erledigt welchen Prozessschritt? 

Prozessschritt Anlagenbetreiber Installateur 

Anschlusszusage einsehen ✔ ✔ 

Messstellenbetrieb und Messung 
Beauftragt Installateur, 

trifft Grundauswahl 

Legt Messkonzept 

verbindlich fest 

Veräußerungsform Strom ✔ ✔ 

Funk-Rundsteuerempfänger (FRE), falls er-

forderlich 

✔ (Bestellung oder Ver-

zicht möglich) 

✔ (Bestellung oder 

Verzicht möglich) 
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Inbetriebsetzung der Erzeugungsanlage (im 

Installateurportal) 
– ✔ 

Vergütungsrelevante Informationen ✔ – 

Registrierung im Marktstammdatenregister 

und Angabe der SEE-Nummer 
✔ ✔ 

 

Übergang zu den folgenden Kapiteln 

Die folgenden Kapitel beschreiben die Bearbeitung der Einspeiseanfrage aus Sicht des Anlagenbe-

treibers im Kundenkonto Schritt für Schritt. 

Besonderheiten, die sich ergeben, wenn die Einspeiseanfrage durch einen Installateur gestellt wurde, 

welcher nicht identisch ist mit dem eigentlichen Anlagenbetreiber, sowie ergänzende Hinweise werden 

in den Kapiteln danach beschrieben. 
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Bearbeitung der Einspeiseanfrage durch 
den Anlagenbetreiber 
Nach dem Absenden einer Einspeiseanfrage erfolgt die weitere Bearbeitung über das Kundenkonto. 

Dort werden alle relevanten Prozessschritte angezeigt, deren Bearbeitung für Anschluss, Inbetrieb-

nahme und Vergütung erforderlich ist. 

Die Prozessübersicht zeigt abhängig von den angegebenen Anlagendaten sieben oder acht Pro-

zessschritte.  

Einzelne Schritte werden erst dann verfügbar, wenn vorhergehende Schritte abgeschlossen wurden. 

Anmeldung und Aufruf der Prozessübersicht 

Kurz nach dem Absenden der Einspeiseanfrage über den Prozess „Erzeugungsanlagen Anschlussan-

frage“ erhalten Sie eine E-Mail mit dem Hinweis, dass die Anschlusszusage im Kundenkonto bereitge-

stellt wurde und weitere Angaben erforderlich sind.  

 

Abbildung 1: E-Mail - Hinweis auf Anschlusszusage im Kundenkonto 

 

Melden Sie sich anschließend unter www.n-ergie-netz.de in Ihrem Kundenkonto an. 

http://www.n-ergie-netz.de/
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Abbildung 2: Login Kundenkonto 

 

Daraufhin werden Sie automatisch auf die Kundenkonto Startseite weitergeleitet.  

Um den Prozess der Einspeiseanfrage weiterzuführen, klicken Sie auf die Kachel „Anfragen“.   

Falls Sie bereits beim Erstellen der Anfrage eingeloggt waren, können Sie direkt nach dem Fertigstel-

len des Antrags die Anfrage unter der Kachel „Anfragen“ suchen. 

 

Abbildung 3: Online Services und Navigation 

 

Daraufhin öffnet sich ein Fenster mit drei Auswahloptionen. Den Antrag für eine Erzeugungsanlage 

finden Sie unter „Erzeugungsanlagen“ 
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Abbildung 4: Auflistung der Anfragenübersicht unter der Navigation „Anfragen“ 

Wählen Sie den Bereich „Erzeugungsanlagen“. Damit öffnen sich die bisher gestellten Anfragen, 

welche in den zu Beginn des Dokumentes definierten Geltungsbereich fallen. 

 

Abbildung 5: Exemplarische Anfragenübersicht für Erzeugungsanlagen 
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Über den Button der visuell wie drei Punkte wirkt, ergeben sich weitere funktionale Möglichkeiten im 

Bezug auf Ihren Antrag wie beispielsweise Dokumente anzeigen oder die Stornierung des Antrags. 

 

 

Abbildung 6: Details des Antrags (Drei Punkte) 
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Öffnen Sie die entsprechende Einspeiseanfrage über „Öffnen“, um die Prozessübersicht anzuzeigen. 

 

Abbildung 7: Gesamtprozessübersicht nach Anfrage und erfolgreicher Zusage 

 

In der Prozessübersicht werden alle erforderlichen Prozessschritte sowie deren aktueller Status ange-

zeigt. 

Je nach Anlagenkonfiguration umfasst der Prozess: 

• 7 Prozessschritte (Anlagen bis 25 kWp) 

• 8 Prozessschritte (Anlagen ab 25 kWp mit Funk-Rundsteuerempfänger) 

Folgende Statusanzeigen sind möglich: 

• Aktion erforderlich 

Für diesen Schritt sind Angaben durch Sie erforderlich. 

• Ausstehend 

Die Inbetriebsetzung wurde bisher noch nicht durch den Installateur eingereicht. 

• Eingereicht 

Die erforderlichen Angaben wurden eingereicht; es ist keine weitere Aktion notwendig. 

• Abgeschlossen 

Der Schritt wurde vollständig abgeschlossen. Alle erforderlichen Informationen wurden hinter-

legt. 



 

 

Kundeninformation, Einspeiseanfrage mit Timeline, bis 30kWp, 11.03.2026 13 

Anschlussanfrage 

 

Abbildung 8: Prozessübersicht Anschlussanfrage 

Der Prozesschritt 1 Anschlussanfrage zeigt den Status der Anfrage und dessen Bearbeitungsstand. 

Sobald die Anfrage gestellt und abgeschlossen ist, ändert sich der Status auf Abgeschlossen. 

Solange die Einspeisung für den Beantragten Standort erfolgen kann, verändert sich anschließend 

auch der Status der Anschlusszusage. 
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Anschlusszusage 

 

Abbildung 8: Prozessübersicht Anschlusszusage 

Der Prozesschritt 2 Anschlusszusage zeigt wie der Status der Zusage ist. Sobald die Zusage abge-
schlossen ist, ist die Anschlusszusage bis zu dem gegebenen Datum gültig. 
 

Die Anschlusszusage wird im Dokumentenbereich des Kundenkontos unter „Anlagen / Dokumente“ 

bereitgestellt.  

 

Abbildung 9: Navigation zu Anlagen / Dokuemente 

Um die Anschlusszusage zu öffnen kann nach der Navigation zu Anlagen und Dokumente die Antrags-

nummer gesucht werden und durch den Button „Dokumente anzeigen“ das Fenster für alle Doku-

mente des Antrags geöffnet werden.   
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Abbildung 9: Navigation zu Dokuemente 

 

 

Abbildung 10: Spezifische Dokumente einer Erzeugungsanlage 

 

Im Anschluss können Sie die Anschlusszusage öffnen und herunterladen. 

 

Abbildung 11: Dokument „Anschlusszusage“ für die Anfrage  
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Messstellenbetrieb und Messung 

In diesem Prozessschritt beauftragen Sie den Elektroinstallateur mit der Festlegung des Messkon-

zepts.  

 

Abbildung 12: Prozessschritt Messstellenbetrieb und Messung  

Die technische Festlegung des Messkonzepts erfolgt durch den Installateur über das Installateurpor-

tal. 

Im Kundenkonto werden Detailangaben zum Messkonzept zur Bestätigung vom Anlagenbetreiber er-

fasst. 

Im Kundenkonto bestätigen Sie: 

• das Messkonzept durch eine manuelle Auswahl 

• sowie, ob der Messstellenbetrieb durch die N-ERGIE Netz GmbH erfolgen soll (Ja / Nein). 
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Abbildung 13: Bestellung Messkonzept und Messstellenbetrieb  

Sobald der Installateur das Messkonzept festgelegt hat, wird der Bearbeitungsstatus im Kundenkonto 

entsprechend aktualisiert. 

Veräußerungsform Strom 

In diesem Prozessschritt geben Sie an, auf welche Weise der erzeugte Strom vermarktet wird, z. B. 

über die gesetzliche Einspeisevergütung. 
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Abbildung 14: Prozessschritt Veräußerungsform Strom 

 

Dieser Schritt kann unabhängig von der Inbetriebsetzung durch den Installateur bearbeitet werden. 

Funk-Rundsteuerempfänger (FRE) - falls erforderlich 

2701001400 
 

Bei Anlagen mit einer installierten Leistung von mehr als 25 kWp wird zusätzlich der Prozessschritt 

„Funk-Rundsteuerempfänger (FRE)“ angezeigt. 
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Abbildung 15: Prozessschritt FRE Bestellung 

In diesem Schritt kann: 

• ein Funk-Rundsteuerempfänger bestellt werden oder 

 

Abbildung 16: Bestellung FRE 
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• ein begründeter Verzicht angegeben werden. 

 

Abbildung 17: Begründeter Verzicht auf die Bestellung eines FREs 

 

Die Bestellung oder der Verzicht kann sowohl durch den Anlagenbetreiber als auch durch den Installa-

teur erfolgen. Eine Abstimmung mit dem Installateur wird empfohlen. 

Bei einer Bestellung muss sowohl die Rechnungs- als auch die Versandanschrift angegeben werden. 

Diese kann sich bei Bedarf von der Anschrift des Anlagenbetreibers unterscheiden. 

Inbetriebsetzung durch den Installateur 

Die Inbetriebsetzung der Erzeugungsanlage erfolgt ausschließlich durch den Elektroinstallateur 

über das Installateurportal. 

Dieser Prozessschritt wird im Kundenkonto zunächst als „Ausstehend“ angezeigt und erst verfügbar, 

wenn die Angaben zum Messstellenbetrieb vorliegen. 
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Abbildung 18: Ausstehende Inbetriebsetzung durch den Installateur 

 

Sobald der Installateur die Inbetriebsetzung im Installateurportal eingereicht hat, wird der Status im 

Kundenkonto entsprechend zu Eingereicht aktualisiert. 

 

 

Abbildung 19: Inbetriebsetzung durch den Installateur eingereicht 

 

Wichtig: 

• Die Inbetriebsetzung wird nicht im Kundenkonto eingereicht. 

• Die Angaben zu Veräußerungsform Strom muss zu diesem Zeitpunkt noch nicht abgeschlos-

sen sein. 

Vergütungsrelevante Informationen 

In diesem Prozessschritt werden Angaben abgefragt, die für die Vergütung des eingespeisten Stroms 

erforderlich sind, z. B. gesetzlich vorgeschriebene Erklärungen.  

Die Angaben können nur durch den Anlagenbetreiber gefüllt werden. Die Eingabe im Prozessschritt ist 

erst möglich, sobald die Angaben zu Veräußerungsform Strom hinterlegt sind. 
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Abbildung 19: Prozessschritt Vergütungsrelevante Informationen 

In diesem Prozessschritt sind die Angabe bzw. Bestätigung von verbindlichen Informationen über den 

Anlagenbetreiber, als auch Informationen über die Vergütung  

 

Abbildung 20: Verbindliche Angaben über den Anlagenbetreiber 
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Abbildung 21: Vergütungsrelevante Informationen über den Anlagenbetreiber 

 

Abbildung 22: Erklärung zu Unternehmen in Schwierigkeiten und zu EU-Rückforderungsansprüchen 
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Registrierung im Marktstammdatenregister (MaStR) 

Zum Abschluss des Prozesses ist die Registrierung der Erzeugungsanlage im Marktstammdatenregis-

ter erforderlich. Die SEE-Nummer ist im Kundenkonto zu hinterlegen. Die Eingabe im Prozessschritt 

ist erst möglich, sobald die Angaben zu Veräußerungsform Strom hinterlegt sind. 

 

Abbildung 23: Prozessschritt Registrierung Marktstammdatenregister 

Entsprechend der Anlage und der Wahl eines Speichers müssen die SEE-Nummern der Anlage und 

des Speichers hinterlegt werden. 

 

Abbildung 27: Registrierung Marktstammdatenregister 

Nach Abschluss aller erforderlichen Prozessschritte sind diese in der Prozessübersicht als „Abge-

schlossen“ markiert. 

Der Vorgang kann anschließend durch die N-ERGIE Netz GmbH weiterbearbeitet werden.  
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Besonderheiten bei Einspeiseanfragen 
durch einen Installateur 
Dieses Kapitel beschreibt die Besonderheiten für Anlagenbetreiber, wenn die Einspeiseanfrage nicht 

durch Sie selbst, sondern durch einen Anlagenerrichter / Installateur im Auftrag gestellt wurde. 

Der weitere Ablauf und die im Kundenkonto angezeigten Prozessschritte entsprechen anschließend 

vollständig dem in Kapitel 3 beschriebenen Prozess. 

Hinzufügen der Einspeiseanfrage im Kundenkonto 

Nachdem der Anlagenerrichter / Installateur die Einspeiseanfrage im Auftrag gestellt hat, erhält der 

Anlagenbetreiber eine E-Mail mit dem Hinweis, dass eine Mitwirkung im Kundenkonto erforderlich ist. 

In dieser E-Mail werden folgende Informationen bereitgestellt: 

• eine Zugangsnummer, 

• die Antragsnummer der Einspeiseanfrage. 

Die Informationen für die Zugangsdaten werden zusätzlich in der Timeline zu Beginn der Prozessüber-

sicht angezeigt: 

 

Abbildung 28: Zugangsdaten für den Anlagenbetreiber in der Oberfläche des Antragstellers 

Mit diesen Angaben muss der Anlagenbetreiber die Einspeiseanfrage einmalig im Kundenkonto hinzu-

fügen. 



 

 

Kundeninformation, Einspeiseanfrage mit Timeline, bis 30kWp, 11.03.2026 26 

 

Abbildung 29: E-Mail an den Anlagenbetreiber mit Zugangsdaten 

Melden Sie sich unter www.n-ergie-netz.de in Ihrem Kundenkonto an. 

Falls noch kein Kundenkonto besteht, führen Sie zunächst die Registrierung durch. 

  

Abbildung 30: Registrierung Kundenkonto 

Nach der Anmeldung wählen Sie die Funktion „Einspeiseanfrage hinzufügen“. 

http://www.n-ergie-netz.de/
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Abbildung 31: Möglichkeit zur Einspeiseanfrage hinzufügen in der Übersicht 

Geben Sie die in der E-Mail mitgeteilte Zugangsnummer, die Antragsnummer sowie Ihren Nachnamen 

ein und bestätigen Sie die Eingabe. 

 

Abbildung 32: Eingabefenster zur Einspeiseanfrage hinzufügen 
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Hinweis: Verwenden Sie den Nachnamen, der bei der Einspeiseanfrage durch den Anlagenerrichter 

angegeben wurde. Dieser ist in der PDF-Zusammenfassung der Einspeiseanfrage, die ggfls. der Anla-

generrichter erhalten hat, enthalten. 

 

Abbildung 32: Erfolgreiches Einspeiseanfrage Hinzufügen 

 

Nach erfolgreichem Hinzufügen der Einspeiseanfrage kann die Anfrage in den Erzeugungsanlagen 

sowohl vom Anlagenerrichter als auch vom Betreiber gesucht und aufgerufen werden. 

Unterschiede zur selbst gestellten Einspeiseanfrage 

Der einzige Unterschied zur selbst gestellten Einspeiseanfrage besteht im Einstieg in den Prozess. 

Nach dem Hinzufügen der Einspeiseanfrage im Kundenkonto gelten folgende Grundsätze: 

• Die angezeigten Prozessschritte sind identisch. 

• Die Reihenfolge und Statuslogik entsprechen dem Standardprozess. 

• Die Bearbeitung erfolgt vollständig über das Kundenkonto. 

• Die neue Messstellenbetrieb-Logik gilt unverändert: 

o Der Anlagenbetreiber beauftragt den Installateur. 

o Das Messkonzept wird durch den Installateur festgelegt. 

o Im Kundenkonto wird lediglich der Bearbeitungsstatus angezeigt. 

Alle weiteren Prozessschritte - einschließlich Funk-Rundsteuerempfänger (falls erforderlich), Inbetrieb-

setzung durch den Installateur, vergütungsrelevante Informationen und Registrierung im Marktstamm-

datenregister - sind in Kapitel 3 beschrieben. 
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Hinweise für Anlagenerrichter / 
Installateure 
Dieses Kapitel richtet sich an Anlagenerrichter und Installateure, die Einspeiseanfragen im Auftrag von 

Anlagenbetreibern stellen oder an deren Umsetzung beteiligt sind. 

Es beschreibt die Aufgaben und Verantwortlichkeiten des Installateurs im Rahmen automatisierter Ein-

speiseanfragen und grenzt diese von den Aufgaben des Anlagenbetreibers ab. 

Aufgaben des Installateurs im Gesamtprozess 

Der Anlagenerrichter / Installateur übernimmt im Gesamtprozess insbesondere technische und aus-

führende Aufgaben.  

Dazu zählen: 

• die optionale Antragstellung im Auftrag des Anlagenbetreibers (falls zutreffend), 

• die fachliche Abstimmung mit dem Anlagenbetreiber zu Messstellenbetrieb, Messkon-

zept und ggf. Funk-Rundsteuerempfänger (FRE), 

• die verbindliche Festlegung des Messkonzepts über das Installateurportal, 

• sowie die Einreichung der Inbetriebsetzung der Erzeugungsanlage. 

Der Anlagenbetreiber bleibt für die Bearbeitung der im Kundenkonto angezeigten Prozessschritte ver-

antwortlich, sofern diese nicht explizit dem Installateur zugeordnet sind. 

Festlegung des Messkonzepts 

Die technische Festlegung des Messkonzepts erfolgt durch den Installateur über das Installateurpor-

tal und wird im Prozessschritt Messtellenbetrieb und Messung vom Anlagenbetreiber bestätigt. 

Der Installateur stellt sicher, dass das festgelegte Messkonzept fachlich korrekt ist und den techni-

schen Anschlussbedingungen entspricht. 

Funk-Rundsteuerempfänger (FRE) 

Bei Einspeiseanfragen mit einer installierten Leistung von mehr als 25 kWp ist in der Regel ein Funk-

Rundsteuerempfänger (FRE) erforderlich. 

Der Funk-Rundsteuerempfänger kann: 

• durch den Anlagenbetreiber oder 

• durch den Installateur 

bestellt werden. Alternativ kann ein begründeter Verzicht angegeben werden. 

Der Installateur stimmt sich hierzu mit dem Anlagenbetreiber ab und stellt sicher, dass die gewählte 

Option technisch korrekt umgesetzt wird. 
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Inbetriebsetzung der Erzeugungsanlage 

Die Inbetriebsetzung der Erzeugungsanlage erfolgt ausschließlich durch den Installateur über den 

separaten Onlineservice für Installateure. 

Die Inbetriebsetzung kann eingereicht werden, sobald: 

• die erforderlichen Angaben zum Messstellenbetrieb von Prozessschritt 3 vorliegen. 

Die Bearbeitung der Veräußerungsform Strom durch den Anlagenbetreiber muss zu diesem Zeitpunkt 

noch nicht abgeschlossen sein. 

Nach Einreichung der Inbetriebsetzung wird der entsprechende Status im Kundenkonto des Anlagen-

betreibers aktualisiert. Eine Einreichung der Inbetriebsetzung über das Kundenkonto ist nicht möglich. 

Zusammenarbeit mit dem Anlagenbetreiber 

Eine enge Abstimmung zwischen Anlagenbetreiber und Installateur ist Voraussetzung für einen rei-

bungslosen Ablauf des Prozesses. 

Insbesondere wird empfohlen: 

• den Anlagenbetreiber frühzeitig über seine Mitwirkungspflichten im Kundenkonto zu informie-

ren, 

• das Messkonzept vor der Festlegung gemeinsam abzustimmen, 

• sowie den Anlagenbetreiber darauf hinzuweisen, dass bestimmte Prozessschritte ausschließ-

lich durch ihn im Kundenkonto abgeschlossen werden können. 

Erst wenn alle erforderlichen Angaben durch den Anlagenbetreiber eingereicht wurden, kann der Ge-

samtprozess vollständig abgeschlossen und durch die N-ERGIE Netz GmbH weiterbearbeitet werden. 

.  
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Abschluss und weitere Bearbeitung 
Nachdem alle erforderlichen Prozessschritte im Kundenkonto vollständig bearbeitet und als „Abge-

schlossen“ gekennzeichnet sind, kann die Einspeiseanfrage und Vergütung durch die N-ERGIE Netz 

GmbH weiterbearbeitet werden. 

Eine weitere Mitwirkung des Anlagenbetreibers ist in diesem Fall nicht erforderlich, sofern keine Rück-

fragen oder ergänzenden Informationen angefordert werden. Über den aktuellen Bearbeitungsstand 

wird der Anlagenbetreiber bei Bedarf informiert. 

Bitte beachten Sie, dass einzelne Prozessschritte - insbesondere die Inbetriebsetzung der Erzeu-

gungsanlage - durch den Anlagenerrichter / Installateur erfolgen und erst nach deren ordnungsgemä-

ßer Einreichung im Kundenkonto als Erledigt angezeigt werden. 

Falls zusätzliche Angaben erforderlich sein sollten, werden diese durch persönliche Kontaktaufnahme 

durch Mitarbeiter der N-ERGIE Netz GmbH angefordert. 
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